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v.l. Gerold Siller, Stefan Gasser, Renato 
Corradini, Fredi Wieser, Paul Rovara, Walter 

Sonnerer.

v.l. Walter Sonnerer, Albin Messner, Alfred 
Freitag, und Wolfgang Heidenberger



v.l. Ehrenobmann Franz Thaler, 
Stadträtin Paula Bacher, Kassier 
Pius Prader und Obmann Josef 
Palfrader.

Gut besucht war die Mitgliederversammlung des Freundeskreises SKFV Milland im 
Saal des Jakob-Steiner-Hauses!



Theater Brilland hat vom 15. Februar bis
25. Februar 2020 zu sieben Aufführungen ins 

Jugendheim von Milland geladen.

Regie: Helmuth Kaufmann, Christine Jaist, Lisi Kiebacher Helmut Huber und Geggo Plank



Perfekte Rennbedingungen beim zweiten Anlauf

Am 15. Februar 2020 fand auf der Plose das 
alljährliche Dorfskirennen statt. Insgesamt gingen 
97 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller 
Alterskategorien an den Start. Der jüngste 
Skirennläufer war 5 Jahre alt, der älteste 66. Bei 
idealen Bedingungen und einem schön gesteckten 
Lauf kam es auf der Strecke kaum zu Ausfällen.  



Zauberer Mr. Amadeus mit Kindern

Reges treiben in der Holzwerkstatt

Maltische



Der Vorstand v.l. Heini Campidell, Kathi Taschler, 
Hanni Willimek, Richard Mitterer, Balbina Sader

Sketch von Werner Ladinser und Bernhard Mair 

Normalerweise findet die Faschingsfeier der Senioren in Milland 
am Unsinnigen Donnerstag statt. Heuer fand die Unterhaltung 
aus organisatorischen Gründen erst am Faschingsdienstag 
nachmittags statt. Um 14:30 Uhr trafen sich die Senioren, teils 
sehr originell verkleidet, im Hotel Millanderhof. Die Ausschuss-
mitglieder waren heuer als Gärtner/Innen erschienen. Für die 
musikalische Unterhaltung konnte wieder das Duo Rosa und 

Luis engagiert werden. Ein Sketch aus der Feder von Ladinser 
Werner und vorgetragen von Werner selbst und Bernhard Maier 
brachte nicht nur eine lustige Abwechslung sondern für viele 
auch eine willkommene Ruhepause. Nach einer ausgiebigen 
Marende wurde weiter getanzt bis in die Abendstunden. 



v. l. Benjamin Profanter, Daniel Rottensteiner,  Alexander 
Sonnerer, Siegfried Mitterrutzner,  Kommandant Christian 
Knollseisen, BM Peter Brunner,  Abschnittsinspektor 
Albert Tauber und Fähnrich Josef Leitner. 

Im Bild: v.l. Magdalena Ferdigg, Daniele Zonzini, Kaya Runggatscher, Kevin Lamprecht, Richard Lusser, 
GW Daniel Rottensteiner, Georg Hofer, KA Alexander Sonnerer, KDT-Stv. Siegfried Mitterrutzner, SF 
Benjamin Profanter, KDT Christian Knollseisen, Bürgermeister Peter Brunner, Abschnittsinspektor Albert 
Tauber und Fähnrich Josef Leitner. 

am Samstag, 7. März 2020, um 20 Uhr in der 
Feuerwehrhalle

Die diesjährige Versammlung stand ganz im Zeichen der 

Neuwahlen. Von der versammelten Mannschaft wurde 

Christian Knollseisen einstimmig für weitere fünf Jahre als 

Kommandant gewählt. Ihm zur Seite stehen wird weiterhin 

Stellvertreter Siegfried Mitterrutzner. Als Schriftführer bleibt 

der Feuerwehr Benjamin Profanter erhalten. Neuer 

Kassier ist Alexander Sonnerer und neuer Gerätewart 

Daniel Rottensteiner. Dem bisherigen Kassier Noel 

Minesso und dem bisherigen Gerätewart Manuel 

Kritzinger dankten die Wehrleute mit großem Applaus für 

die Arbeit der letzten Jahre.

Bild links: Für ihre 25-jährige Tätigkeit bei der Feuerwehr 

Milland erhielten Christian Knollseisen, Georg Hofer und 

Richard Lusser von Abschnittsinspektor Albert Tauber und 

von BM Peter Brunner das Silberne Verdienstkreuz.  



Aus „Die Neue Südtiroler Taggeszeitung“ vom 24. März 2020

Überall Warteschlangen wie 
vor der Eurospar in Milland    

Vor der Bäckerei 
Fabian Profanter in Milland 

Kinderspielplatz beim 
Jakob-Steiner-Haus 

Wanderwege am 
Eisack wurden 
gesperrt 

Am 20. Februar 2020 wurde  der erste Corona-Patient in 
Südtirol festgestellt.
Am 4. März 2020 wurden in Südtirol und Italien alle 
Schulen, Kindergärten und Universitäten geschlossen.
Am 9. März 2020 erfolgte die Ausgangssperre in Südtirol, 
Skigebiete mussten ihre Tätigkeit einstellen.
Am 12. März 2020 erfolgte die Schließung aller 
Gastronomiebetriebe und Geschäfte, ausgeschlossen die 
Lebensmittelgeschäfte, Banken sowie Postämter in 
Südtirol und Italien.
Ab Mittwoch 25. März 2020 mussten alle anderen Betriebe 
ihre Produktion in Südtirol und Italien einstellen. 
Arbeiten dürfen nur jene Betriebe die für die Versorgung 
der Lebensmittel und die jeweiligen Lieferketten.  

Stand 30. März 2020



Am Freitag 24. April 2020 wurde die Feuerwehr 
Milland um 21:51 Uhr zu einem vermeintlichen 
Kaminbrand in der Oswald-von-Wolkenstein-
Straße alarmiert. Nach genauer Kontrolle mittels 
Wärmebildkamera konnten wir auf dem Dach 
jedoch keinen Brand feststellen. Damit war der 
Einsatz für uns beendet. 

Am Samstag, 18. April 2020 wurde die 
Feuerwehr Milland um 19:46 Uhr zu einem 
Kleinbrand auf einem Balkon in der Millander 
Au alarmiert.
Dem beherzten Eingreifen der Anwohner ist es 
zu verdanken, dass sich die Flammen nicht 
weiter ausbreiten konnten. Sie konnten das 
Feuer mit einem Pulverlöscher löschen.
Die Atemschutzträger führten noch eine 
Nachkontrolle mit der Wärmebildkamera durch. 
Eine heiße Gasflasche wurde in einem 
Wasserbad gekühlt. Verletzt wurde 
glücklicherweise niemand.
Wir standen mit drei Fahrzeugen und 17 
Wehrleuten eine halbe Stunde lang im Einsatz, 
ebenso die Polizei. 



Lange Warteschlangen vor der Eurospar Das gleiche vor der Bäckerei Fabian Profanter 

Spielplatz in der
Campillstraße

Spielplatz in der
Oswald-v.-Wolkenstein-Straße 

Dorfplatz in MillandAbsperrung der Eisackpromenade

Am 21. Februar 2020 wurden die ersten Coronavirus-Fälle 
in der Lombardei gemeldet. 
Am 25. Februar wurde in Südtirol der erste Coronavirus  
gemeldet, ein 31jähriger aus Terlan. 
Am 5. März 2020 wurden alle Kindergärten, Schulen und 
Universitäten in Italien und Südtirol geschlossen.
Veranstaltungen, Versammlungen usw. wurden untersagt.
In den Kirchen finden keine Gottesdienste mehr statt.
Am 10. März wurden alle Skigebiete in Italien und 
Südtirol geschlossen.
Am 12. März mussten alle Geschäfte, Friseure, Bars,  
Restaurants und Hotels zu sperren, nur Supermärkte, 
Apotheken und Zeitungshändler bleiben offen.
Sicherheitsabstände, Ausgangsverbot und Maskenpflicht 
wurden eingeführt.

Coronavirus (Covid-19) hat auch in Milland seine Spuren hinterlassen

Nur die Statue des 
Auferstandenen erinnert 
an Ostern in Milland 



Mehrere Einsätze am Abend 
des 10. + 12. Mai 2020 waren 
notwendig:

Küchenbrand im 
Platschweg

Um 20:46 Uhr wurden sie  
einem Brand in einer Küche 
im Platschweg alarmiert. 
Das Feuer unterhalb des 
Gasherdes konnte von 
Atemschutzträgern mittels 
Hochdrucklöscher schnell 
gelöscht werden. Eine heiße 
Gasflasche musste ins Freie 
gebracht werden. 
Anschließend wurde die 
Wohnung belüftet und damit 
vom Rauch befreit.   

Kurz zuvor sind sie wegen einer 
Schlange in einem Stiegenhaus in 
der Plosestraße ausgerückt. Sie 
haben das Tier eingefangen und 
im Biotop südlich der Sportplätze 
wieder ausgesetzt.  

Am 12. Mai am späten Abend standen sie wegen eines 
Brandmeldealarms in der Plosestraße im Einsatz. Bei der 
Lageerkundung in den Büroräumlichkeiten des 
Kondominiums konnte jedoch kein Feuer festgestellt werden. 
Die Brandmeldeanlage wurde zurückgesetzt und damit war 
der Einsatz für uns beendet. 



Am 10. Mai 2020 am Abend war eine 
Mannschaft unterwegs, um im Auftrag der 
Gemeindeverwaltung und gemeinsam mit 
der FF Brixen neuralgische Punkte zu 
desinfizieren, z.B. Spielplätze, 
Bushaltestellen, Müllinseln ect.
Bis zum späten Abend waren alle Einsätze 
erfolgreich beendet. 

Am Samstag, 16. Mai 2020, waren Mitglieder der Feuerwehr in Milland an

 verschiedenen Orten bei der Maskenverteilung dabei!



Großangelegte Personensuchaktion entlang des Eisacks, zwischen den Stauseen Franzensfeste und 
Klausen. Sie haben mit 23 Wehrleuten und fünf Fahrzeugen die Brücken in Milland besetzt und 
kontrollierten die Uferabschnitte. Im Einsatz standen die Wasserrettung Eisacktal, der 
Rettungshubschrauber Pelikan 2, die Bergrettung, die Polizei, die Feuerwehren Franzensfeste, Vahrn, 
Neustift, Brixen mit Bootsgruppe, Milland, Sarns, Albeins, Schrambach und Klausen. Die große 
Suchaktion am Eisack wurde am Samstag 16. Mai 2020 in der Früh  wieder aufgenommen.  

Am Freitag,15. Mai 2020, um 
14 Uhr wurde die Feuerwehr 
zu einer Personensuchaktion 

am Eisack gerufen! 

Um 13:54 Uhr, wurde  zur Unterstützung der FF Feldthurns zu 
einem Gefahrguteinsatz alarmiert. Auf dem Gelände des 
Schwimmbades in Feldthurns war Chlor ausgetreten. Die Feuer-
wehren des Gefahrgutzuges Eisacktal setzten Atemschutzträger 
unter Schutzkleidung ein, um die Leckage an einer Rohrleitung 
abzudichten. Die ätzend wirkende Gaswolke wurde mit 
Wassernebel gebunden bzw. verdünnt. Abschließend wurde die 
Einsatzstelle mittels spezieller Messgeräte freigemessen. Eine 
leicht verletzte Person musste vom Rettungsdienst zur Kontrolle 
in das Krankenhaus gebracht werden.
Im Einsatz standen die FF Feldthurns, FF Brixen, FF Klausen, FF 
Vahrn, FF Milland, der Bezirksfeuerwehrverband Eisacktal, das 
Weiße Kreuz Klausen, der Organisatorische Leiter Rettungsdienst 
sowie die Carabinieri.   

Am Freitag, 22. Mai 2020, 
Gefahrenguteinsatz beim 
Schwimmbad in Feldthurns 



Seit 10. März 2020 wurden alle öffentliche 
Gottesdienste wegen der Corona-Pande-
mie verboten, die Priester feierten den 
Gottesdienst allein, teilweise konnte man 
über Fernsehen oder Handy die Messen 
mitfeiern.  Am Sonntag, 24. Mai 2020, 
wurde  wieder in der Pfarrkirche zum Hl. 
Josef Freinademetz ein Gottesdienst mit 
Publikum gefeiert. Die Kirchenbänke 
waren mit den vorgeschriebenen Abstand 
bereits gekennzeichnet worden.

146 Personen könnten daran teilnehmen. 
Zirka 80 Gläubige aus Milland nahmen am  
Gottesdienst in der Pfarrkirche teil. Alle 
Gläubigen mussten beim Eintritt in die 
Kirche sich die Hände desinfizieren und 
eine Maske tragen. Die Kommunion wurde 
mit einer Pinzette in die Hand gelegt.    

Seelsorger Pater Maneschg mit Ministranten 
und Mesner sind mit Maske ausgerüstet!



Am  7. Juni 2020 in der Früh wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Milland zu einem technischen Einsatz in der Plosestraße 
gerufen, nachdem ein mit Heuballen beladener Anhänger 
umgestürzt ist. 

Am 17. + 18 Juni 2020 beteiligte sich die 
Feuerwehr Milland an der Suchaktion 
entlang von Rienz und Eisack!  

Einsatz derSuchaktion entlang von Rienz und 
Eisack, ausgehend von der Rienzschlucht. Wir 
stehen mit 25 Wehrleuten und 5 Fahrzeugen im 
Einsatz und haben Brücken besetzt, kontrollieren 
die Uferabschnitte und leuchten das Flussbett 
aus. Im Einsatz standen die Was-serrettung 
Eisacktal, der Rettungshubschrauber Pelikan 1, 
die Bergrettung, die Polizei, die Feuerwehren 
Brixen mit Bootsgruppe, Natz, Schabs, Milland, 
Sarns, Albeins, Schrambach, Klausen und die  
BF Bozen.           



wurde am 21. Juni 2020 um 9 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Freinademetzkirche und am Abend mit den Herz-Jesu-Feuern gefeiert!

Michael Bacher, vom Winkelhofer in 
Milland, hat mit einigen Freunden in 

seiner Wiese ein großes Feuer am Abend 
des Herz-Jesu-Sonntag entzündet. 

Am Seitenaltar der 
Freinademetzkirche wurde 

eine Herz-Jesu-Statue 
aufgestellt.



Suchaktion längs des Eisacks

Um 14:56 Uhr wurde die Feuerwehr Milland mittels 
Sirene wegen einer Person im Eisack alarmiert. 
Passanten hatten die Person bei der "Lidobrücke" 
gesichtet und Alarm geschlagen. Da sofort 
zahlreiche Einsatzkräfte alarmiert wurden, konnte 
die Person innerhalb weniger Minuten bei der 
"Mensabrücke" aus dem Wasser gerettet werden. 
Die Person wurde notärtzlich versorgt und in das 
Krankenhaus Brixen eingeliefert.
Im Einsatz standen die Feuerwehren Brixen mit 
Bootsgruppe, Milland, Sarns, Albeins, Schrambach 
und Klausen, die Disponenten des 
Bezirksfeuerwehrverbandes, die Wasserrettung, der 
Rettungshubschrauber Pelikan 2, das Weiße Kreuz 
mit Notarzt und die Polizei.  

Um 16:37 Uhr erreichte uns die Alarmierung zu einer 
Rauchentwicklung in der Zone Eurospar. Die eingetroffenen 
Wehrleute konnten schnell Entwarnung geben: Es handelte 

sich nur um einen stark rauchenden Kamin.

Kurz vor 16 Uhr, auf dem Weg zurück in das Gerätehaus, kam es in der Plosestraße 
zu einem Auffahrunfall zwischen zwei Motorrädern. Die ausgetretenen 

Betriebsmittel wurden mit Bindemittel aufgenommen. Der Verkehr wurde einspurig 
an der Unfallstelle vorbeigeführt.



Dekan und Pfarrer Albert 
Pixner bei der Segnung 
der Fahrzeuge auf dem 
Dorfplatz in Milland. 

Am Sonntag, 26. Juli 2020, feierte 
die Pfarrgemeinde Milland den 
Christophorus-Sonntag. Dazu 
erhielten alle Anwesenden Kaffee-
bohnen aus Guatemala überreicht.  

Auch die Feuerwehr Milland, mit ihren sechs Fahrzeugen, beteiligte sich an der 
Fahrzeugsegung auf dem Dorfplatz.  



Am Dienstag, 4. August 2020,  nach den 
Regenfällen war die Feuerwehr abends in der 
Plosestraße im Einsatz, um einen kleinen Bach 
umzuleiten. Mit Hilfe von Sandsäcken wurde das 
Wasser zurück in das Bachbett geleitet.   

Am 11. August 2020 am abends wurde die 
Feuerwehr zu einem Brand eines Müllcontainers  
auf dem Gelände des Lebensmittelbetriebes 
Eurospar in der Plosestraße gerufen. 

Am Mittwoch, 5. August 2020 wurde die Feuerwehr 
Milland um 11:20 Uhr mit dem Gefahrgutzug 
Eisacktal zur Unterstützung der FF Feldthurns 
alarmiert. Ein Flüssiggastank in einem Garten hatte 
Leck geschlagen, wodurch es zu einem Gasaustritt 
kam. Unter Atemschutz wurde versucht das Leck 
am Manometer abzudichten. Zugleich wurde das 
ausgetretene Gas mittels Wassernebel verdünnt 
bzw. gebunden. 
Sicherheitshalber trugen die Wehrleute auch einen 
Schaumteppich auf. 
Weitere Arbeiten wurden von einer Spezialfirma 
durchgeführt. Die Einsatzkräfte brachten mehrere 
Personen der angrenzenden Gebäude 
vorübergehend in Sicherheit.
Im Einsatz standen die FF Feldthurns, FF Vahrn, FF 
Klausen, FF Brixen, FF Milland und die Carabinieri. 

im August 2020



Oberhalb der „Joggele-Alm“ befindet sich 
ein kleiner See mit einer Seebühne!



Zum Patrozinium,15. August 2020, 
um 17 Uhr  in der Maria-am-Sand-

Kirche wurde die feierliche 
Marienandacht von Rita, Petra und 

Marion musikalisch umrahmt.

Der Mesner Manfred Gasser mit 
Pfarrer Albert Pixner in der 

schön geschmückten Kirche

Wegen der Corona-Pandemie 
wurde heuer das Patrozinium 
Maria am Sand mit einem Got-
tesdienst ohne Prozession in 
der Freinademetzkirche 
gefeiert. Am Ende des Festgot-
tesdienstes sprach die Pfarrge-
meinderätin Irene Karbon 
Dankesworte zum Abschied von 
Pfarrer Albert Pixner, da er mit  
1. September als Pfarrer nach 
Schenna wechselt. Aufgrund 
der momentanen Bestimmun-
gen konnte leider keine größere 
Abschiedsfeier veranstaltet 
werden. Als kleine Erinnerung 
erhielt er ein Fotobuch (s. Bild 
oben) von gemeinsamen Festen 
und Feiern in Milland. 



Am Samstag, 22. August 2020 abends 
zelebrierte Dekan Albert Pixner die 
letzte Messe als Pfarrer von Milland 
und als Vorsitzender der Seelsorge-
einheit Brixen in der Freinade-
metzkirche. Zu diesem Anlass waren 
weitere vier Priester, zahlreiche Mini-
stranten, Vertreter der 16 Pfarreien 
der Seelsorgeeinheit Brixen und 
Millander gekommen. Einige Vertreter 
der Seelsorgeeinheit brachten in den 
Fürbitten ihren Dank für Dekan 
Pixners Wirken vor. Musikalisch um-
rahmt wurde der zweisprachige Got-
tesdienst von einer kleinen Gruppe 
des Millander Kirchenchores unter 
der Leitung von Farah Prader sowie 
begleitet von Ernst Überbacher 
(Orgel), Barbara Überbacher (Geige).   
 

Maria Schmiedhofer und 
Rene`Niederwieser bei ihren 

Dankesworten
an Dekan Albert Pixner

Dekan Albert Pixner bei 
seiner Predigt in der 
Freinademetzkirche



Das Ingenium Ensemble ist ein Volksensemble 
von sechs Sängern aus Laibach (Slowenien). 

Die Gruppe wurde 2009 gegründet.

Im Januar 2015 erhielt das Ingenium Ensemble das Goldenen Emblem für herausragende Leistungen. 
Das Ensemble singt vorwiegend Madrigale und Motetten aus der Renaissance. Bearbeitungen 
slowenischer Volkslieder und neue zeitgenössische Stücke der jungen slowenischen Autoren.



am 29.-30. August 2020

Beim Unwetter am letzten Augustwochenende 
war die Millander Feuerwehr in höchster Alarm-
bereitschaft und musste den einen und anderen 
Einsatz in Milland abarbeiten.  Der Hochwasser-
pegel bei der Lidobrücke am Sonntag, 30. August 
2020, um 14 Uhr betrug 418 cm, am Samstag in 
der früh waren es noch 170 cm. Trotz aktuellem 
Sonnenschein ist am Nachmittag ein weiterer 
Anstieg zu erwarten. Die Brücken- und 
Deichposten sind von Feuerwehrleuten besetzt. 
Neuralgische Stellen, wie die Unterführung der 
Mozartbrücke sind gesperrt.

Der Eisack bei der 
Adlerbrücke

Zusammenfluss von Eisack und 
Rienz bei der Widmannbrücke

Unterführung bei der Mozartbrücke



Aufgrund der Corona Pandemie wurden ab Anfang März 
alle Aktivitäten des Seniorenklubs unterbrochen. 
Nachdem ab dem Spätsommer die entsprechenden 
Bestimmungen etwas gelockert wurden, hat der 
Seniorenklub am 3. September die Tagesfahrt zur 
Häusler-Sam Alm organisiert so wie im Jahresprogramm 
vorgesehen. Natürlich wurden dabei die bestehenden 
Auflagen wie Abstand und Maskenpflicht gewissenhaft 
eingehalten. Bei herrlichem Sommerwetter ging die 
Wanderung am Fuße des Latemar vom Parkplatz in 
Obereggen durch herrliche Wald- und Wiesenlandschaft 
bis zur Häusler-Sam Alm. Dort wurden die Teilneh-
mer/Innen mit einem leckeren Mittagessen verköstigt. 

Der Rückweg nach Obereggen wurde auf die Hälfte 
gekürzt und so war noch ein Abstecher zum 
Wallfahrtsort Maria Weißenstein möglich.
Die Heimfahrt führte dann über Aldein und Auer bis 
Brixen.



Das erste Konzert  der Musikkapelle 
unter der Leitung von Christian Pfattner

Vorne das Saxquintett der Musikkapelle

Gut besucht war das Abendkonzert der 
Musikkapelle Milland auf dem Dorfplatz!

Die Jugendkapelle unter der Leitung von 
Alexandra Pflanzer und Monika Prader 

Wegen der Corona-Pandemie musste im Frühjahr 2020 die Probentätigkeit 
eingestellt werden und das Frühjahrskonzert konnte nicht stattfinden. Anfang 

Juli begann man mit den Proben in kleinen Gruppen.



Hochw. Fabian Tirler 
feierte die Heilige 
Messe in Freienbühel

Bläsergruppe der MK 
St.Andrä umrahmt 
musikalisch die Messe



Am Samstag, dem 12. September, feierten die Senioren von Milland gemeinsam ihren 
Geburtstag,  oder den Seniorentag. Entsprechend der momentanen Situation wurde 
heuer nur in einem kleineren Kreis gefeiert. Zum gemeinsamen Gottesdienst in der 
Freinademetzkirche waren alle Mitglieder geladen, doch am anschließenden Mittagessen 
im Hotel Millanderhof konnte heuer nur eine sehr begrenzte Anzahl teilnehmen: 19 Mit-
glieder mit halbrunden bzw. runden Geburtstagen ab 80, Bürgermeister Peter Brunner, 
Stadträtin Paula Bacher, Zelebrant P. Hans Maneschg , der Präsident des Seniorenklubs 
Brixen Oswald Kasal, Richard Mitterer und die übrigen Ausschussmitglieder von Milland. 
In den Festansprachen wurde der Stellenwert der Senioren in der Gesellschaft bzw. ihre 
Verdienste am Aufbau und Erhalt unseres Landes hervorgehoben. Als kleines Zeichen der 
Anerkennung erhielten die Damen eine Blume und die Herren eine Flasche Wein.   

90. Geburtstag:  Christian Vikoler  (2. v. l.) mit 
Richard Mitterer, Kathi Taschler + Oswald Kasal

85. Geburtstag  Olga Lechner, Rosa  Wieser, Anna 
Maria Resch, Klara Rungaldier + Josef Stampfl

80. Geburtstag: Rita Domenegg, Gerda Michaeler, Paul und Elsa Mussner, Antonia Obergolser, Maria 
Prader, Maria Rabensteiner, Hedwig Raifer,  Balbina Sader, Karl-Heinrich Schraffl, Günther Stedile, 

Albin Taschler  und Irmgard Tumler. 

Ein Gruppenfoto mit den 
Geehrten beendete die Feier!

Stadträtin 
Paula 
Bacher + 
BM Peter 
Brunner



Florian Kerschbaumer neuer 

Pfarrer von Milland

Am Sonntag, 13. September 2020, um 9 Uhr 
feierte Dekan Florian Kerschbaumer seinen 

ersten Gottesdienst  in der Freinademetzkirche 
als Pfarrer von Milland.

Dekan und Pfarrer 
Florian Kerschbaumer

Kirchenchor umrahmte den 
Gottesdienst

Bläser der 
Muiskkapelle Milland

Einzug
mit Fahnenabordnungen

zum Festgotesdienst



Die SVP-Ortsgruppe Milland lud am 
Mittwoch, 16. September 2020, zu einer 
Bürgerversammlung auf dem Dorfplatz 
in Milland ein. Ortsvorsteher Norbert 
Verginer stellte die Millander 
Kandidaten vor und jeder konnte seine 
Argumente zur Kandidatur vorbringen. 
Bürgermeister Peter Brunner  
berichtete über die geleistete Arbeit in 
den vergangenen fünf Jahren. Zum 
Schluss stellte der Bürgermeister alle 
Kandidaten der SVP vor.

Im Bild v.l.: Ortsobmann Norbert Verginer, Michael Saxl, Gerold Siller, Bürgermeister 
Peter Brunner, Ingo Dejaco, Herta Kerschbaumer und Markus Gruber.



Dekan Florian Kerschbaumer 
segnet den neuen Vereinsbus

Am Samstag, 26. September 2020 erfolgte die Segnung des neuen Vereinsbuses des 
ASV Milland, im Bild Vertreter der Sponsoren, Vereinsvorstände des SV Milland mit 

jugendlichen Fußballern sowie Dekan Florian Kerschbaumer (4. von rechts).



Als Abschluss des Fahrtenprogramms 2020 wurde am 
Donnerstag, 1. Oktober nachmittags, eine Herbst-
wanderung in Lüsen organisiert. Der Reisebus brachte die 
30 Teilnehmer-/Innen von Milland zuerst nach Inner-
lüsen/Petschied. Von dort wanderten die Senioren/Innen 
entlang des Lüsnerbaches auf dem Joseph Gargitterweg 
talauswärts bis Lüsen Zentrum. Unterwegs wurde bei der 
Jakobskapelle eine kurze Pause für ein Gruppenbild 
eingelegt. Zum Abschluss der Herbstwanderung durfte 
natürlich eine gemeinsame Marende nicht fehlen. Diese 
wurde im Hotel Rosental organisiert wobei die 
Senioren/Innen bestens bewirtet wurden. Natürlich durfte 
ein „Karterle“ nicht fehlen und anschließend wurde gegen 
Abend die Heimfahrt angetreten. Alle Teilnehmer/Innen 
waren erfreut über die Halbtagesfahrt und haben die 
Gemeinschaft richtig genossen.  



Die Feuerwehr Milland wurden heute Nacht um 3:08 
Uhr zu einem Müllcontainerbrand in der Plosestraße-
Agnesweg alarmiert. Die gesamte Müllsammelstelle 
mit mehreren großen und kleinen Müllbehältern stand 
in Flammen, auch ein nahestehendes Fahrzeug wurde 
beschädigt. Das Feuer konnte von den Wehrleuten 
unter Atemschutz schnell gelöscht werden.

Vor Ort im Einsatz standen auch die Carabinieri.   

Müllcontainerbrand 
am 10. Oktober 2020 

Straßenreinigung am
12. Oktober 2020  

Die Feuerwehr wurde am frühen Abend zu einer 
Straßenreinigung im Millander Weg alarmiert. Der 
ausgetretene Treibstoff hat sich aufgrund des 
Regens auf der Fahrbahn verteilt. Dadurch war ein 
Ausstreuen von Bindemittel nicht zielführend. 

Die rutschige Straße wurde 
schließlich mit dem TLF gereinigt.   



Am Sonntag, 18. Oktober 2020 wurde in 
Milland Kirchweih und Erntedank gefeiert!

Die GiGo-Gruppe von Milland 
gestaltete am Samstag,

17. Oktober 2020, um 17 Uhr in der 
Freinademetzkirche eine 

Erntedankfeier für Kinder.

Der Altarraum in der 
Freinademetzkirche 
wurde von der KiGo-
Gruppe gestaltet! 



Auf der Terrasse des Gasthofes „Götschele“ 
von links Josef Obexer, Florian Ulpmer und 

Maria „Medi“ Obexer

Der Götschelehof, ein alter Hof,  
dessen Weingarten wurde bereits 
1550 in den Regesten erwähnt.  

Der Götschelehof war ein gewöhnliches 
Gasthaus, es wurde viel Karten gespielt,
auch Bälle, Hochzeiten und Totenmahlele 

haben dort stattgefunden. 
1991 wurde das Gasthaus geschlossen

Nach dem Tod von Maria Obexer im 
Jahre 2010 wurde im Oktober 2012 ein 
Flohmarkt organisiert.   

Die Engstelle beim Götschelehof 
war früher noch enger, ein 
erkerähnlicher Vorbau beim Stall 
wurde von Herrn Mac Nut auf eigene 
Kosten entfernt, damit er mit seinem 
Auto durchfahren konnte.   



Die Erbstreitigkeiten um den Götschelehof 
zwischen Gemeinde Brixen und den Erben 
wurde im Februar 2020 beendet.

Mitte Oktober 2020 wurde mit dem Abriss 
des Götschelehofes begonnen.   

Maria Obexer, Besitzerin des 
Götschelehofes, ist im November 2010 
gestorben. In ihrem Testament hat sie den 
Hof an die Gemeinde Brixen vererbt, mit der 
Auflage eine Struktur für Senioren oder 
Menschen mit Behinderung zu verwirklichen. 

Nachts wurde die Plosestraße 
gesperrt für den Abbruch des Stadels

Ende Oktober 2020 ist vom Götschelehof 
nichts mehr zu sehen



Am Sonntag, 1. November 2020, 
Allerheiligen, fand um 9 Uhr in der 
Pfarrkirche zum Hl. Freinademetz 
ein Festgottesdienst statt. Wegen 
der Corona-Pandemie wurde in der 
Maria-am-Sand-Kirche eine 
Totengedenkfeier abgehalten und 
anschließend die Gräber gesegnet.
Am Allerseelentag wurde um 17 
Uhr in der Freinademtzkirche der 
Toten des letzten Jahre gedenkt. 



 

Am 14. November 2020 um 00:45 Uhr in der Stadt-Hall-
Straße zu einem Müllcontainerbrand. Der brennende 
Biomüllcontainer konnte von den Atemschutzträgern 
schnell gelöscht werden.  Sie rücken übrigens auch bei 
vermeintlich kleinen Brandeinsätzen mit  drei Fahr-
zeugen aus, da sich die Lage manchmal größer als 
erwartet darstellt. So können die Fahrzeuge corona-
bedingt mit weniger Wehrleuten besetzt werden.

Lkw-Unfall in der Plosestraße
Am 17. November 2020 in der Früh hatte ein LKW-
Fahrer in der Plosestraße Glück im Unglück. Er war 
talwärts unterwegs und ist auf der glatten Straße ins 
Schleudern geraten. Die Zugmaschine hat sich 
quergestellt, daraufhin touchierte er die Begren-
zungsmauer. Der Lenker konnte den LKW wieder 
stabilisieren, der Treibstofftank war jedoch 
beschädigt. Die Feuerwehr  wurde um 6:41 Uhr 
alarmiert um die Aufräumarbeiten zu erledigen. Mit 
einem Faltbehälter wurde der austretende Diesel 
aufgefangen und anschließend mittels Druckluft-
pumpe in ein Ersatzfass gepumpt. Derweil reinigten 
die Wehrleute die Fahrbahn mit Bindemittel. Unter-
stützt wurden sie dabei von einer Kehrmaschine der 
Stadtwerke und vom Straßendienst. Auch die 
Ortspolizei stand im Einsatz. Gegen 10:00 Uhr war 
der aufwendige Einsatz beendet und die 
Plosestraße wieder normal befahrbar.       



Vom 20. bis 22. November 2020 konnte man 
sich in  der Turnhalle der Volksschule in Milland 
den Antigen-Schnelltest unterziehen. Zu 
diesem Test konnte man sich Digital anmelden. 

An sechs Positionen wurde in der Turnhalle 
gleichzeitig getestet. Die Mitglieder der Feuer-
wehr Milland halfen im Ein- und Ausgangs-
bereich bei diesem Antigen-Test mit.



Suchaktion am Eisack am Sonntag, 29. November 2020

Aus „Dolomiten“ vom

30. November 2020



am 6.+ 7. Dezember 2020



Aus „Dolomiten“ vom

24. Dezember 2020

Nach einem weiteren Einsatz
müssen die Fahrzeuge auch einmal gereinigt 

und getankt werden

Kaminbrand am 22. Dezember 2020



  

Wegen der Corona-Pande-
mie fand die Eucharistie-
feier bereits um 15 Uhr in 
der Pfarrkirche statt. Dekan 
Florian Kerschbaumer 
feierte mit den Gläubigen 
die Christmette, musika-
lisch umrahmt an der Orgel 
von Ernst Überbacher und 
mit einem Sax-Quintett der 
Musikkapelle. Um 17 Uhr 
feierte die Kigo-Gruppe und 
die Jungschar/Minis einen 
Wortgottesdienst.  Am 
Christtag feierte Seelsorger 
Hans Maneschg den Fest-
gottesdienst, musikalisch 
umrahmt von der 
Chorleiterin Fara Prader.  

Das Bethlehemlicht 
wurde von den 

Pfadfindern überreicht.

Die Krippe in der Freinademetzkirche wird jedes 
Jahr von freiwilligen Helfern aufgestellt.

Die Kigo-Gruppe bei der Gestaltung
 ihres Wortgottesdienstes.



Das Haus am Millander Weg Nr. 8 wurde Ende 
des Jahres 2019 von den Brüdern Konrad und 
Peter Reifer an die Brüder Matthias und Hannes 
Gasser  verkauft. Im März 2020 wurde mit Ent-
rümpelung der Inneneinrichtung begonnen und 
Anfang Mai mit dem Abriss des Hauses. Der 
Keller wurde in betonbauweise und die Woh-
nungen in holzbauweise errichtet. Ende Oktober 
wurden die Wohnungen bereits bezogen.   

3. März 2020

12. Mai 2020 15. Mai 2020

3. Juni 2020 30. Juni 2020

Firstfeier am 30. Juli 2020

22. Oktober 2020


	Chronist: Emil Kerschbaumer

